
 
 

Unwissenheit und Undankbarkeit 
  

Rolf  Müller 
  
Unwissenheit über Gott ist die Ursache der Gottlosigkeit und verwirrt die 
Menschen. Aus dieser Unkenntnis entspringen alle Untaten und Verbrechen, 
die unsere Sicherheit bedrohen. Es ist wie in den Tagen Noahs. Feuer vom 
Himmel verzehrte damals die Sünder von Sodom und Gomorrha. Nicht der 
CO2-Ausstoß vernichtet unsere Umwelt. 
  
Alle Unordnung und Verwüstung, alle Grausamkeiten und Katastrophen, die die 
Welt erfüllen, haben andere Ursachen. Es ist der Unkenntnis über Gott 
zuzuschreiben, dass die Menschen in ihr Verderben rennen. Zu dieser 
Menschheit gehören wir. Und es ist nur der herzlichen Barmherzigkeit unseres 
Gottes zu verdanken, dass es mit uns noch nicht aus ist. Uns hat mit Jesus 
Christus der Aufgang aus der Höhe besucht. Gott wäre völlig im Recht gewesen, 
wenn er uns wie unsere Vorfahren in Blindheit und Unwissenheit zugrunde 
gehen lassen hätte. Er hat es nicht getan. Es war einzig sein eigener Wille. Es 
war seine allmächtige Gnade, die uns aus der Finsternis in sein wunderbares 
Licht berufen hat. 
  



Doch es ist erschreckend, mit welcher Undankbarkeit die Menschen dem hellen 
Licht des Evangeliums begegnen. Sie treiben Missbrauch damit. Sie missachten 
das große Heil, das Gott ihnen geschenkt hat. Sie nehmen es nicht zur Kenntnis. 
Sie lachen Gott ins Angesicht. Unwissenheit über Gott und Undankbarkeit 
bringen die Menschheit ins Verderben. 
  
  

"Ich hatte nichts als Zorn verdienet 
und soll bei Gott in Gnaden sein; 

Gott hat mich mit sich selbst versühnet 
und macht durchs Blut des Sohns mich rein. 

Wo kam dies her, warum geschiehts? 
Erbarmung ists und weiter nichts." 

  
(Philipp Friedrich Hiller). 

 


